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„Großer runder Tisch“ im Naturpark Lüneburger Heide  
Interessen der Region werden im Naturpark gebündelt 
 

Vertreter des Landes und der Heide trafen sich in Undeloh im Heideerlebnis 

Zentrum, zum Austausch und um gemeinsame Projekte auf den Weg zu brin-

gen.   

 

„Der Naturpark Lüneburger Heide versteht sich als runder Tisch der kreisüber-

greifenden Region und wir laden jeden herzlich ein, an diesem Tisch Platz zu 

nehmen. An diesem Tisch wollen wir uns austauschen ggf. unsere Interessen 

abstimmen und die regionale Entwicklung gemeinsam in die Hand nehmen.“ 

Mit diesen Worten eröffnete der Vorsitzender des Naturparks Lüneburger Heide 

e.V. Hans Heinrich Höper das Treffen der Vertreter von Ministerien aus Umwelt 

(MU) und Wirtschaft (MW)  aus Hannover, der NBank, der Regierungsvertre-

tung Lüneburg, des Nds. Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten und Na-

turschutz (NLWKN), der Alfred Töpfer Akademie für Naturschutz (NNA), der der 

Lüneburger Heide GmbH (LHG) , der Stiftung Naturschutzpark Lüneburger 

Heide (VNP)  und des Naturparks Lüneburger Heide e.V.  

Nach einem ausführlichen Austausch aller „Heidevertreter“ und Institutionen, 

machten die  Ministerien deutlich, dass „Hannover“  sehr viel an der Entwick-

lung der Lüneburger Heide läge. Die Lüneburger Heide ist weit über die Gren-

zen für ihre besondere Kulturlandschaft bekannt und das ist gleichermaßen 
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wichtig für die Umwelt und die Wirtschaft.  

Dr. Volkert Wiesner und Dierk Weinhold (MU) unterstützten die Initiative des 

Naturparks Lüneburger Heide und machten deutlich, dass das Land Nieder-

sachsen sehr viel Wert auf seine Naturparke lege und appellierten in die große 

Runde, die Entwicklung des Naturparks Lüneburger Heide weiter mit voller 

Kraft und gemeinsam voranzutreiben. Dazu brachten sie die frohe Nachricht, 

dass für „gute und regional bedeutsame Projekte des Naturparks“ noch europä-

ische Fördermittel aus dem Strukturfonds für regionale Entwicklung (EFRE) zur 

Verfügung stünden. Dr. Wiesner betonte die große Chance der EU Förderung 

bis 2013 und unterstrich die Möglichkeiten: „der Naturpark Lüneburger Heide ist 

eine von drei Modellregionen für die Richtlinie nachhaltige Entwicklung. Nutzen 

Sie die Chance! Keiner weiß zurzeit welche Förderung ab 2014 zu erwarten 

ist.“  

Mit einer Führung durch das Heideerlebnis Zentrum, anschließender Schnu-

ckenbratwurst und leckerem Buchweizenkuchen endete das große Treffen. 

Über eines sind sich alle einig: so ein Treffen muss regelmäßig stattfinden und 

dann kommen die Kollegen des Landwirtschaftsministeriums (ML) noch dazu.  

 
Vertreter des Naturparks Lüneburger Heide: Hans Heinrich Höper, Helma Spöring, Ulrich 

Mentz, Nicola Scherer  und Hilke Feddersen  

Vertreter des MU: Dierk Weinhold und Volkert Wiesner 

Vertreter des MW:  Herr Schmalgemeier und Claudia Schmidt ( RV Lg)  

NBank Niedersachsen: Judith Peters  

Vertreter VNP . Mathias Zimmermann , Julia Hallmann  

Vertreter NNA: Dr. Johann Schreiner, Herr Salomon  

Vertreter NLWKN:  Danny Wolff  

Vertreter LHG: Ulrich von dem Bruch  


